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INFORMATION 
Für Rückfragen: dri.parlnat@consilium.europa.eu 
Betr.: Initiative des Königreichs Belgien, der Republik Bulgarien, der Republik Estland, 

des Königreichs Spanien, der Republik Österreich, der Republik Slowenien und 
des Königreichs Schweden für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und 
des Rates über die Europäische Ermittlungsanordnung in Strafsachen 
[Bezugsnummer 2010/0817 (COD) – Dok. 9288/10 COPEN 117 EUROJUST 
49 EJN 13 PARLNAT 13 CODEC 384 + ADD 1 (Begründung) + ADD 2 + 
ADD 2 COR 1 (de) + ADD 2 REV 1 (mt) (Vermerk mit detaillierten 
Angaben) + ADD 3 (Finanzbogen)] 

 
 
Der Rat hat den nationalen Parlamenten am 20. Juli 2010 per E-Mail den obengenannten Entwurf 
für einen Gesetzgebungsakt übermittelt. 
 
Ich darf Ihnen mitteilen, dass dem Rat der Europäischen Union nach Ablauf der in Artikel 6 des 
Protokolls Nr. 2 über die Anwendung der Grundsätze der Subsidiarität und der Verhältnismäßigkeit 
vorgesehen Frist von acht Wochen zwei Stellungnahmen – des portugiesischen Parlaments1 und des 
österreichischen Nationalrats2 – zugegangen sind, denen zufolge die vorgenannte Initiative das 
Subsidiaritätsprinzip achtet. 
 

_______________ 

                                                 
1 Dok. 15665/10 COPEN 244 EUROJUST 125 EJN 59 CODEC 1166 PARLNAT 110 INST 453 
2 Dok. 15683/10 COPEN 245 EUROJUST 126 EJN 60 CODEC 1168 PARLNAT 111 INST 454 


